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Zweckverband Kremmen  08. Mai  2017 
Oranienburger Weg  
16766 Kremmen 
 

Niederschrift Nr. 1 
der Verbandsversammlung des Zweckverbandes Kremmen 

 

Am 10. April 2017, 19:00 Uhr, im Bürgersaal der Gemeinde Oberkrämer, Perwenitzer Weg 02  in 16727 
Oberkrämer 

 

 

Anwesenheit: 
Vertreter der Stadt Kremmen und Verbandsvorsteher  Herr Busse 
 

Vorsitzender der Verbandsversammlung Herr Leys 
Vertreter der Gemeinde Oberkrämer  
und stellv. Verbandsvorsteher 
  

Geschäftsführer Herr Jilg   
  

weitere Vertreter 
 

Stadt Kremmen Herr Reckin 
 Herr Tietz 
   

Gemeinde Oberkrämer Frau Spang -entschuldigt-   
 Herr Ostwald    
  

Gast: Herr Matschke 
 Justitiar der Gemeinde Oberkrämer 
 

  

Beginn: 19:00 Uhr  Ende:  20:25 Uhr 
 
Schriftführerin: Frau Kähne 

1. Öffentlicher Teil          Beschluss Nr.: 
 

 

   1.    Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Ordnungsmäßigkeit  
     der Ladung, der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit 
 2.    Bestätigung der Niederschrift vom 12. Dezember 2016 öffentlicher Teil 
 3.    Bekanntgabe der Tagesordnung und ggf. Änderungsanträge     
   4.    Einwohnerfragestunde 
 5.  Wahl des Verbandsvorstehers       001/2017 
 6.  Wahl des Stellvertreters des Vorsitzenden der 
  Verbandsversammlung        002/2017 
 7.  Beschluss 10. Satzung zur Änderung der Gebührensatzung  
  -Schmutzwasserbeseitigung- des Zweckverbandes Kremmen   003/2017 
   8.    Information Verbandsvorsteher und Geschäftsführer 
 

2. Nichtöffentlicher Teil   
 

1. Bestätigung der Niederschrift vom 12. Dezember 2016 nichtöffentlicher Teil 
2. Beschluss Genehmigung des notariellen Kaufvertrages UR-Nr. 240/2017  

vom 14.03.2017         004/2017 
3. Beschluss Vergabe Baumaßnahme SW-Erschließung  

Kremmen - OT Sommerfeld, Bahnhofstraße      005/2017 
4. Beschluss Ingenieurvertrag Voigt-Ingenieure GmbH Berlin 

 -Bauleitung und örtliche Bauüberwachung der Baumaßnahme 
 SW- Erschließung Kremmen - OT Sommerfeld, Bahnhofstraße   006/2017 

5. Beschluss Vergabe Baumaßnahme Technische Ausrüstung  
Pumpwerk Kremmen – OT Sommerfeld, Bahnhofstraße     007/2017 

6. Beschluss Stellenausschreibung eines leitenden Mitarbeiters    008/2017 
7. Beschluss Überprüfung der Stellenplatzbewertungen und der 

Eingruppierungen der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter  
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des Zweckverbandes Kremmen       009/2017 
8. Information Verbandsvorsteher und Geschäftsführer 

 

Zu 1.  
Der Vorsitzende, Herr Leys, eröffnet um 19:00 Uhr die 1. Sitzung der Verbandsversammlung 2017. 
Herr Leys begrüßt die Verbandsmitglieder, Gäste und Bürger und stellt die ordnungsgemäße Ladung fest.  
 

Zu 2.  
Es gibt zu der Niederschrift  vom 12. Dezember 2016 öffentlicher Teil keine Einwendungen. 
 

Zu 3.  
Herr Leys verliest die Tagesordnung und fragt an, ob zur Tagesordnung Änderungen oder Zusätze gewünscht 
werden. 
Herr Tietz fragt an, ob der Tagesordnungspunkt 8 Information  auf Information und Anfragen erweitert wer-
den könne. Herr Leys stimmt dem zu. 
Weitere Änderungsanträge zur Tagesordnung werden nicht gestellt. 
  

Zu 4. 
Frau Dr. Hoffmann aus Oberkrämer möchte wissen, wie viele Haushalte in Kremmen und Oberkrämer prozen-
tual noch nicht an das zentrale Schmutzwassernetz angeschlossen sind. Weiterhin fragt sie an, weshalb es jetzt 
eine Ausschreibung für einen leitenden Mitarbeiter und nicht für einen Geschäftsführer geben soll. 
Herr Jilg teilt mit, dass bislang ca. 84 % der Haushalte in Kremmen und Oberkrämer an das zentrale Schmutz-
wassernetz angeschlossen seien. Sobald 90 % erreicht sind, kann der Verband eine Einheitsgebühr für die zent-
rale und dezentrale Schmutzwasserentsorgung erheben. Das Erreichen der 90 % ist aber schwierig geworden, 
da es im Verbandsgebiet keine größeren Erschließungsgebiete mehr gibt. Zum 2. Teil der Anfrage erklärt ihr 
Herr Jilg ausführlich die Zusammenhänge. In der letzten Verbandsversammlung wurde festgelegt, dass die 
Stelle des Geschäftsführers neu auszuschreiben sei. Die Einstellung eines Geschäftsführers sei im öffentlichen 
Dienst rechtlich nicht möglich. Es könne  nur eine Einstellung als Leiter und Mitarbeiter für 40 Stunden wö-
chentlich vorgenommen werden.  
Eine Bürgerin stellt fest, dass der Anschlussgrad ziemlich hoch sei und fragt nach, was das Abwasserbeseiti-
gungskonzept weiter vorsehe. 
Herr Jilg verweist auf den Investitions- und Finanzplan des Zweckverbandes. Die Pläne werden jedes Jahr mit 
dem Wirtschaftsplan beschlossen. Diese Pläne können nur durch Beschluss der Verbandsversammlung  verän-
dert werden. Weiterhin  wird, wo möglich, der Lückenschluss vorgenommen. Mehr gehe aber nicht, führt  Herr 
Jilg weiter aus. 
Herr Leys trägt vor, dass dies eine Frage der Wirtschaftlichkeit sei, man werde sich diesbezüglich aber nochmals 
verständigen und prüfen, inwieweit im Hinblick auf die zukünftige Entwicklung Veränderungen vorgenommen 
werden können und müssen 
Frau Dr. Hoffmann ist der Meinung, dass ein Plan bezüglich der nächsten Anschlüsse vorhanden sein müsse. 
Herr Ostwald teilt diesbezüglich mit, dass wir auf mögliche Investoren keinen Einfluss haben. Im Hinblick auf 
den Anschluss des Sommerswalder Dreieckes gibt er zu bedenken, dass der B-Plan für die Erschließung  20 
Jahre alt sei.    
Eine Bürgerin möchte wissen, ob es in Bezug auf die Tarifstelle 7 Klagen gegeben habe. 
Herr Matschke informiert, dass 4-5 Klagen vorliegen würden. 
Die Bürgerfragestunde wurde danach beendet.  
 

Zu 5. 
Herr Leys teilt mit, dass nach der nicht erfolgten Wiederwahl von Herrn Sasse zum Bürgermeister die Stelle des 
Verbandsvorstehers des Zweckverbandes vakant geworden sei. 
Herr Matschke gibt zu bedenken, dass zum Verbandsvorsteher nach den gesetzlichen Vorgaben nur  Haupt-
verwaltungsbeamte wählbar seien. Ferner informiert er, dass die Wahl grundsätzlich geheim zu erfolgen habe, 
es sei denn, die Verbandsmitglieder stimmen einstimmig für die Durchführung einer offenen Wahl. 
 

Abstimmungsergebnis zur Durchführung einer offenen Wahl:  
 

2-Ja-Stimmen (einstimmig)                           
 

Herr Jilg schlägt Herrn Busse zur Wahl zum Verbandsvorsteher des Zweckverbandes Kremmen vor. Weitere 
Vorschläge werden nicht unterbreitet. 

Herr Leys verliest die Beschlussvorlage. 
Der Beschluss wird mit 
    
2- Ja-Stimmen (einstimmig)   Beschluss-Nr.: 001/2017 
 

angenommen. 
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Herr Leys fragt Herrn Busse, ob dieser die Wahl annehme. 
Herr Busse nimmt die Wahl an und bedankt sich für das ihm entgegen gebrachte Vertrauen.  
 
Zu 6.  
Herr Ostwald schlägt Herrn Busse zur Wahl zum stellvertretenden Vorsitzenden der Verbandsversammlung des 
Zweckverbandes Kremmen vor. Weitere Vorschläge werden nicht unterbreitet. 
 

Die Verbandsmitglieder stimmen einstimmig für die Durchführung einer offenen Wahl. 
 

Abstimmungsergebnis:  
 

2-Ja-Stimmen (einstimmig) 
 

Herr Leys verliest die Beschlussvorlage. 
Der Beschluss wird mit 
    
2- Ja-Stimmen (einstimmig)   Beschluss-Nr.: 002/2017 
 

angenommen. 
Herr Leys fragt Herr Busse, ob dieser die Wahl annimmt 
Herr Busse nimmt die Wahl an. 
 

Zu 7.  
Herr Leys teilt mit, dass die GAVIA GmbH & Co. KG Berlin mit der Gebührenkalkulation beauftragt worden sei. 
Diese Kalkulation sei eindeutig. Die erneute Kalkulation musste erfolgen, weil nach seiner Kenntnis,  die vorhe-
rige Kalkulation nicht alle Details berücksichtigt wurden.  
Es besteht kein Diskussionsbedarf. 
Es werden keine Anfragen gestellt. 
Herr Leys verliest die Beschlussvorlage. 
Der Beschluss wird mit 
    
2- Ja-Stimmen (einstimmig)   Beschluss-Nr.: 003/2017 
 

angenommen. 
 

Zu 8.  
Herr Jilg informiert, dass derzeit alle Mitarbeiter stark in die Erarbeitung des Jahresabschlusses 2016 eingebun-
den seien. Er erwarte ein positives Ergebnis. 
Hinsichtlich der schmutzwasserseitigen Erschließung Bahnhofstraße in Sommerfeld seien alle Vorbereitungen 
getroffen worden. 
Herr Tietz  spricht erneut die Lautstärke und Einlassgeschwindigkeit bei der Einlassstelle in Sommerfeld an.   
Herr Jilg teilt mit, dass eine Überprüfung durch das LUA (Landesumweltamt) erfolgen solle.  
Herr Tietz bittet, dass das Ergebnis an Sommerfeld übergeben werden solle. 
Es werden keine weiteren Anfragen gestellt. 
Herr Jilg teilt mit, dass 60 dB am Tage für das allgemeine Wohngebiet zulässig seien. 
Herr Leys beendet um 19:35 Uhr den öffentlich Teil der 1. Sitzung der Verbandsversammlung 2017. 
 
 
 
 
 
 
P. Leys      L.. Kähne 
Vorsitzender der      Schriftführerin 
Verbandsversammlung   


